
                    

 

 

Hamburg/Berlin, 25. August 2026 

Einrichtung einer Meldestelle für verbraucherschutzrelevante Abonnenten-Beschwerden  

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr….., 

Ende letzten Jahres hat sich mit Vertreterinnen und Vertretern der Verbände 

• Bundesverband Abonnement e.V. 
• Medienverband der freien Presse e.V.  
• Bundesverband der Digitalpublisher und Zeitungsverlage e.V. 

die ‚Kommission Abowerbung‘ gegründet.  

 

Verbraucherschützer beklagen regelmäßig das aus ihrer Sicht sehr hohe 
BeschwerdeauNommen bei Abonnementabschlüssen. Sie nehmen vermehrt Einfluss auf die 
PoliPk, dies mit neuen Gesetzen und Regelungen einzudämmen. So droht bereits die 
BestäPgungslösung für telefonisch abgeschlossene Verträge, die das TelefonmarkePng 
torpedieren und die Branche jährlich mehrere Hundertausende Abonnements kosten würde. 
Weitere Regelungen sind im Gespräch, die u.a. dazu führen könnten, dass die negaPve 
OpPon und damit die automaPsche Vertragsverlängerung wegfallen.  

Es ist das Gebot der Stunde, dieser öffentlichen Wahrnehmung mit Fakten und proakLven 
Regelungen entgegenzutreten! 

 

Die drei Verbände haben daher gemeinsam eine Meldestelle für verbraucherschutzrelevante 
Beschwerden eingerichtet. Ziel ist ein freier, fairer, transparenter und gleichberechPgter 
Abonnementvertrieb – im Interesse der Verbraucherinnen und Verbraucher und als 
datengestützte Grundlage für den Nachweis gegenüber der PoliPk und den 
VerbraucherschutzorganisaPonen sowie als Beitrag zum langfrisPgen Erhalt der Werbewege 
im Abonnementvertrieb. 

Wir richten diese Meldestelle bei der Kanzlei 'KSP Kanzlei Dr. Seegers, Dr. Frankenheim 
Rechtsanwaltsgesellscha\ mbH' in Hamburg ein, damit Neutralität und Datenschutz opPmal 
gewahrt werden. 
 



 

Aufgaben der Meldestelle 

Die Meldestelle nimmt drei FunkPonen wahr: 

• ReporLng: Verbraucherschutzrelevante Fälle werden anonym und aggregiert erfasst 
und ausgewertet – auch in RelaPon zur Neugewinnung. So entsteht eine belastbare 
Datenbasis über Art und tatsächliches Ausmaß von Beschwerden im 
Abonnementvertrieb. 

• Analyse: Häufungen von Beschwerden – bezogen auf Regionen, Titel oder werbende 
Unternehmen – werden systemaPsch idenPfiziert. Auf dieser Grundlage können 
geeignete Maßnahmen eingeleitet werden. 

• Schlichtung: Für Fälle, die auf dem direkten Weg zu keiner Einigung führen, steht eine 
paritäPsch besetzte Schiedsstelle zur Verfügung – bei und mit der Kanzlei 
Clarius.Legal RechtsanwaltsakPengesellscha\ in Hamburg mit je einem Verlags- und 
einem WBZ-Vertreter. 

 

Meldung von Beschwerden 

Es meldet immer das jeweilige aboverwaltende Unternehmen (Verlag/ND oder WBZ). 

Die Meldung erfolgt monatlich. 

Es werden nur diejenigen Fälle gemeldet, die bereits eine erste Eskalationsstufe erreicht 
haben, sprich: Verbraucherschutzzentralen oder juristischer Beistand kommen ins Spiel. 
Diese Fälle werden im 2nd Level bearbeitet, der ein entsprechendes Kennzeichen für den 
Datenexport setzen kann. 

Abgrenzung zur Einzelfallbearbeitung 

Die Meldung an die Meldestelle ersetzt nicht die eigenständige Klärung zwischen den 
Vertragspartnern. Diese bleibt unberührt und liegt in der Verantwortung der jeweiligen 
Vertragspartner. Die Meldestelle erhält ausschließlich die Falldaten gemäß der beiliegenden 
Datensatzstruktur– für ReporPng und Analyse. 

Ihre Mitwirkung 

Die Teilnahme an der Meldestelle ist freiwillig, wir werben jedoch ausdrücklich für Ihre 
Mitwirkung. Je mehr Verlage und (WBZ-)Aboverwalter sich beteiligen, desto belastbarer wird 
die gemeinsame Datenbasis – und desto überzeugender können wir gegenüber PoliPk und 
VerbraucherschutzorganisaPonen nachweisen, dass die Branche verantwortungsvoll handelt. 
Das ist die Grundlage für den langfrisPgen Erhalt bewährter Werbe- und Vertriebswege. 

Die Teilnahme ist für die meldenden Unternehmen kostenlos – die Verbände tragen die 
Kosten der Meldestelle gemeinsam. 



 
 

Wir bihen Sie, bis Freitag, den 11. September 2026: 

1. über diesen Link hhps://www.bundesverband-abo.de/aktuelles/news/2026-08-25-
bv-abo-mvfp-und-bdzv-gruenden-eine-meldestelle einen internen Ansprechpartner 
für die Meldestelle zu benennen, 

2. sicherzustellen, dass verbraucherschutzrelevante Fälle kün\ig an die Meldestelle 
weitergeleitet werden. 

Nach Ihrer Registrierung über den oben genannten Link erhalten Sie von KSP alle weiteren 
InformaPonen und Unterlagen zur Meldestelle. Die Übermihlung läu\ unkompliziert über 
das Hochladen einer Excel-Datei. 
 

Die Meldestelle nimmt zum 01.10.2026 ihre Arbeit auf, das heißt die erste Meldung erfolgt  
Anfang Oktober für den September. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Karina Pusch, GeschäVsführerin, BV Abonnement e.V.  

Lutz Drüge, GeschäVsführer Fachvertretung Publikumsmedien im MVFP, MVFP e.V.  

ChrisLan Eggert, Leiter VerlagswirtschaV, BDZV e.V.  

 

 


